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100 Jahre Freistaat Bayern


Sie schauen auf Ihr Handy. Sie haben viele neue Nachrichten.
Alaa schreibt im Gruppenchat Ihrer Klasse. Sie lesen die Nachrichten.
	Gruppe: BIK2

	Alaa: 
„Bayern ist im Jahr 2018 erst 100 Jahre alt?! Das habe ich in einer Broschüre gelesen.“
Salsabil: 
„Das kann nicht stimmen! König Ludwig II. lebte Mitte des 19. Jahrhunderts und er war damals ein König von Bayern. Wir haben sein Schloss auf Herrenchiemsee letztes Jahr besichtigt.“
Alaa: 
„Aber wie kann es dann sein, dass Bayern seinen 100. Geburtstag feiert?“
Melake: 
„Gute Frage. Ich weiß auch, dass Bayern früher eine Monarchie war und von Königen regiert wurde. Aber was wird dann gefeiert? Lass uns doch nach dem Hashtag #wirfeiernbayern suchen.“
Alaa: 
„Es wäre super, wenn ihr mir das erklärt.“


Alaa bringt die Broschüre in die Schule mit. In der Broschüre sind Bilder aus den sieben Regierungsbezirken Bayerns. Sie schauen die Bildercollage an. Sie wollen herausfinden, welche Orte, Personen und Bauwerke auf den Bildern sind.
Bildercollage (M 1)
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Schauen Sie die Bilder an. (M 1)
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Besprechen Sie im Team: Kennen Sie die Orte, Personen und Bauwerke?
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         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten. 
Sie haben Bilder verschiedener Orte, Personen und Bauwerke in Bayern gesehen. Jetzt wollen Sie wissen, wie Bayern aufgebaut ist.
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Die sieben Regierungsbezirke Bayerns und ihre Hauptstädte kenne ich schon. (M 2)
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Beschriften Sie die Bayernkarte (M 2) mit den Namen der Regierungsbezirke und den Namen der Hauptstädte.
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Wenn Sie Hilfe benötigen, verwenden Sie die Namen der Regierungsbezirke und deren Hauptstädte in der Box.
Unterfranken – Oberbayern – München – Landshut – Schwaben – Bayreuth – Niederbayern – Mittelfranken – Würzburg – Oberpfalz – Augsburg – Oberfranken – Ansbach – Regensburg
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         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten. 
Sie suchen nach #wirfeiernbayern und finden einen Link zu folgendem Text. Sie informieren sich über die Entwicklung Bayerns.
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Lesen Sie den Text.
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Wir feiern 100 Jahre Freistaat Bayern.
Sie wundern sich? Bayern ist viel älter als 100 Jahre. 

Schon ab 1180 war Bayern ein wichtiges Fürstentum. Es wurde von der Familie Wittelsbach regiert. Dieses Fürstentum umfasste nur einen Teil des heutigen Bayern und veränderte sich oft. Zunächst gehörten vor allem Gebiete im heutigen Oberbayern und Niederbayern zum Fürstentum. 1628 kam die Oberpfalz dazu, am Anfang des 19. Jahrhunderts Franken und Schwaben. Seither hat Bayern ungefähr das heutige Gebiet. 

Große Veränderungen gab es auch bei der Religion der Bevölkerung. Die Menschen in Oberbayern, Niederbayern und in der Oberpfalz waren meist katholische Christen. Viele Franken und Schwaben waren protestantische Christen. An einigen Orten lebten auch Juden. 

Auch die Regierungsform Bayerns veränderte sich. Von 1806 bis 1918 regierten die Wittelsbacher als Könige in Bayern. Max I. Joseph war der erste König von Bayern. Während der Regierungszeit von Max I. Joseph war der Minister Graf von Montgelas sehr wichtig. Er legte die Basis für ein modernes Bayern: Alle sind gleich vor dem Gesetz, es gibt gleiche Rechte für Katholiken und Protestanten. Dies legte eine neue Verfassung 1818 fest. 

Viele der bekannten Sehenswürdigkeiten Bayerns stammen aus dem 19. Jahrhundert. Die Schlösser des „Märchenkönigs“ Ludwig II. von Bayern sind ein Beispiel. Seit 1871 war Bayern Teil des Deutschen Kaiserreichs und damit kein selbständiger [image: image35.png]


Staat mehr. Nach dem Ersten Weltkrieg (1914 bis 1918) waren die Menschen unzufrieden mit der Politik und dem Königtum. Im November 1918 wurde König Ludwig III. in einer friedlichen Revolution abgesetzt. Der König hatte keine Macht mehr. Der Politiker Kurt Eisner rief am 8. November 1918 den Freistaat Bayern aus und wurde erster Ministerpräsident. Er hatte moderne Ideen. Zum Beispiel durften nun auch die Frauen wählen und er führte den Acht-Stunden-Arbeitstag ein. 

Von November 1919 bis Januar 1933 waren der Freistaat Bayern und Deutschland eine Demokratie. 1933 begann die nationalsozialistische Diktatur: Alle demokratischen Rechte wurden abgeschafft. 

Nach dem Ende des Nationalsozialismus‘ und des Zweiten Weltkriegs sollte in Deutschland und auch in Bayern wieder eine Demokratie entstehen. 1946 stimmte die bayerische Bevölkerung über eine neue demokratische Verfassung ab. Diese Verfassung trat im selben Jahr in Kraft. 
1949 wurde die Bundesrepublik Deutschland gegründet und Bayern wurde ein Teil dieses Staates. Bis heute ist Bayern seine Eigenständigkeit sehr wichtig. 

Nach 1945 veränderte sich Bayern gesellschaftlich und wirtschaftlich stark. 

Die Deutschen, die in Osteuropa lebten, mussten ihre Heimat verlassen. Sie flohen aus Angst vor feindlichen Truppen oder wurden vertrieben. Bayern nahm bis 1950 fast zwei Millionen von ihnen auf. Diese Flüchtlinge und Vertriebenen wurden nach und nach zu einem Teil der bayerischen Gesellschaft. 

Auch wirtschaftlich veränderte sich Bayern. Aus einem landwirtschaftlichen Land wurde in kurzer Zeit ein Industrieland. Heute ist Bayern eines der wirtschaftlich stärksten Bundesländer der Bundesrepublik Deutschland, ein Hightech-Land. 

2018 ist der Freistaat Bayern 100 Jahre alt. Dies ist ein Grund, die Demokratie in Bayern zu feiern und sich an die Geschichte Bayerns zu erinnern.

Der Informationstext enthält viele geschichtliche Fachbegriffe. Sie klären im Team die neuen Wörter, damit Sie den Text verstehen.
Welche Wörter sind neu?
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Notieren Sie Ihre neuen Wörter in Ihrer individuellen Wörterliste.
	Mein neues Wort
	Die Bedeutung des neuen Wortes

	regieren
	

	der Bezirk
	

	die Regierungsform
	

	die Revolution
	

	eine Basis für etwas legen
	

	das Königtum
	

	den Freistaat ausrufen
	

	das Hightech-Land
	

	das Fürstentum
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Besprechen Sie die Bedeutung der neuen Wörter im Team.
Tipp: Verwenden Sie ein Wörterbuch oder eine Wörter-App.
Haben Sie alles verstanden?
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Beantworten Sie die Fragen und lösen Sie die Aufgaben. Verwenden Sie ein liniertes Blatt.
1) Wie veränderte sich das Staatsgebiet Bayerns bis zu Beginn des 19. Jahrhunderts?
2) Welche Regierungsformen gab es in Bayern?
3) Wie veränderte sich Bayerns Gesellschaft nach 1945?
4) Wie veränderte sich Bayern wirtschaftlich nach 1945?
5) Welches Ereignis feiert Bayern 2018?
· Besprechen Sie anschließend im Team die richtigen Lösungen.
· Tipps:
Finden Sie eigene Formulierungen für Ihre Antworten. Nutzen Sie ein Wörterbuch oder eine Wörter-App.
Markieren Sie zuerst die Stellen im Text und formulieren Sie anschließend die Antwort auf die Frage. Die Informationen am rechten Rand des Textes helfen Ihnen.
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Wenn Sie Hilfe benötigen, verwenden Sie die Fragen auf M 3.
Um Fragen eines Textes zur Geschichte leichter zu beantworten, hilft es, wichtige Ereignisse vorher in einem Zeitstrahl zu notieren.
Die Geschichte Bayerns: Vom Fürstentum zum Freistaat
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Lesen Sie den Text noch einmal.
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Notieren Sie entlang des Zeitstrahls die wichtigen Ereignisse der Geschichte Bayerns.
Tipps: 
Markieren Sie die Zeitabschnitte zuerst im Text und gehen Sie dann chronologisch vor.
Die Informationen am rechten Rand des Textes und die Wörterbox helfen Ihnen.
das Fürstentum – die Bezirke – der Erste Weltkrieg – das Kaiserreich – die Integration von Flüchtlingen und Vertriebenen – die nationalsozialistische Diktatur – der Zweite Weltkrieg – der Freistaat – die Gründung der BRD – das Königtum
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Alternativ können Sie den Zeitstrahl auch in der App bearbeiten. 
Die Geschichte Bayerns: Vom Fürstentum zum Freistaat
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Lesen Sie den Text noch einmal.
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Notieren Sie entlang des Zeitstrahls die wichtigen Ereignisse aus der Geschichte Bayerns.
Tipp: Markieren Sie die Zeitabschnitte zuerst im Text und gehen Sie dann chronologisch vor.
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Besprechen Sie den Zeitstrahl mit Ihrem Lernpartner.
Bei der Präsentation von zeitlichen Abläufen in der Geschichte helfen Temporaladverbien.
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Temporaladverbien
Temporaladverbien beantworten die Fragen: Wie oft?, Wann? und Seit wann?
	Häufigkeit (Wie oft?)
	Zeitpunkt (Wann?)

	Beispiele:
häufig, oft, manchmal, gelegentlich, immer, selten, nie
	Beispiele:
nachts, abends, heute, gestern, übermorgen, jetzt, dann, danach, später, nachher, anfangs, damals, früher


Temporaladverbien verwendet man zum Beispiel, um einen Ablauf chronologisch darzustellen.
Beispiel: Zuerst war Bayern ein Fürstentum, dann wurde es ein Königtum.
Tipp: Sie kennen Temporaladverbien bereits aus den Lerneinheiten 3.2 und 6.2.
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Markieren Sie die Temporaladverbien im Text und sortieren Sie anschließend: Welche Temporaladverbien beantworten die Frage Wie oft? oder Wann? Erstellen Sie dafür eine Tabelle wie oben.


Alternativ können Sie die Temporaladverbien auch in der App zuordnen. 

Sie haben viele Informationen über die Geschichte Bayerns gelesen. Nun können Sie eine schriftliche Antwort auf Alaas Frage formulieren.
Meine Antwort im Gruppenchat
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Antworten Sie Alaa im Gruppenchat. Verwenden Sie ein liniertes Blatt für Ihre Antwort im Gruppenchat.
Tipps: 
Der Zeitstrahl und Ihr Schreibfahrplan helfen Ihnen, eine Erklärung abzugeben.
Die Formulierungshilfen in der Box helfen Ihnen.
Zuerst war Bayern … – Bayern bestand aus … – Es gab viele Veränderungen, zum Beispiel … – Im 19. Jahrhundert … – Nach dem Ersten Weltkrieg … – Am 8. November 1918 … – Kurt Eisner hat … – wurde eine Republik – Beispiele für Neuerungen sind …
Ein Mitschüler liest Ihnen seine Erklärung vor. Er bittet Sie um Feedback.
So bewerte ich die Antwort im Gruppenchat.
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Kreuzen Sie an.
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	Der Beitrag im Gruppenchat beantwortet die Frage.
	
	
	

	Der Beitrag im Gruppenchat ist verständlich.
	
	
	

	Der Beitrag im Gruppenchat ist sprachlich korrekt.
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Geben Sie konstruktives Feedback.
Sie haben ein Feedback erhalten und überarbeiten Ihre Erklärung.
[image: image23.png]


 
Verbessern Sie Ihre Antwort im Gruppenchat bei Bedarf.

Das ist die Geschichte meines Landes.
Melake postet im Gruppenchat.
	Gruppe: BIK2

	Melake:
Hättet ihr das gedacht? Wie ist die Geschichte euerer Heimatländer verlaufen? Haben sich die Staatsform, Wirtschaft und Gesellschaft im Laufe der Geschichte auch geändert wie in Bayern?
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Recherchieren Sie im Internet.
Tipp: 
Geben Sie den Begriff Geschichte und den Namen Ihres Heimatlandes in eine Suchmaschine ein.
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Notieren Sie die wichtigsten Daten und Ereignisse der Geschichte Ihres Heimatlandes. Verwenden Sie ein liniertes Blatt.
Tipps: 
Gehen Sie chronologisch vor und erstellen Sie zuerst einen Zeitstrahl mit Daten und Stichpunkten, um daraus einen Text zu verfassen.
Ihr Schreibfahrplan hilft Ihnen beim Erstellen einer Beschreibung.
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Legen Sie Ihre Beschreibung in Ihrem Portfolio ab.[image: image27.png]
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Der Text informiert über:











Bayern wandelt sich


Größe Bayerns














Religionen in Bayern











Bayern als Königtum




















Bayern während des Deutschen Kaiserreichs














Erster Weltkrieg 











Freistaat Bayern














Demokratie:


1919 bis 1933


Nationalsozialistische Diktatur ab Januar 1933








Aufbau einer Demokratie nach dem Zweiten Weltkrieg








Gründung der BRD




















gesellschaftliche Veränderungen: Integration von Vertriebenen und Flüchtlingen








wirtschaftliche Entwicklung zum Hightech-Land
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